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ErntEdank ist klimaschutz
unsErE masslossigkEit vErschlingt diE ErdE

Ei n l a d u n g z u m Er n t E da n k f E s t
Gösting: 29 Sept., 10.15 h Festgottesdienst "Teilen macht reich"  mit Familienband und 
Kinderkirche. Fest mit Bewirtung am Kirchplatz. Gewinnspiel mit Bauernmarkt. Um 
12 h Kinder-Musical der Kirchenmäuse mit Kati Pachatz.
Thal: 6. Okt., 10 h, Ökumenischer Gottesdienst mit Pfarrer Fritz Eckhardt. Beginn 
beim Kriegerdenkmal. Mit Singkreis Thal und Kinderkirche. Anschl. Bewirtung.
Teilen macht Reich: Wir bitten in beiden Pfarren um haltbare Lebensmittelspenden. (außer Nudeln).

ERNTEDANK UND KONSUMMONSTER
Äpfel aus Chile, Trauben aus Südafrika, Erdbeeren im Winter, Schifahren im Sommer, Riesenschnit-
zel um 2,90.-, Billigfleisch, alles in Plastik verpackt (und wie viel wird weggeworfen!), Wochenend-
flug nach London usw.: so verschlingt unser Konsummonster (© „Die Presse“) die Mutter Erde. 
Erntedank und -krone laden ein zum Nachdenken über unseren Lebensstil. Regionale und saisonale 
Spitzenprodukte unserer Bauern finden Sie auf  Seite 3.



die nötige Wertschätzung und Em-
pathie und sehen beim anderen nicht 
zuerst den kleinen schwarzen Punkt, 
sondern - Gottes Ebenbild. (Buch-
tipp: Reinhard Haller, Das Wunder 
der Wertschätzung)
Ein gutes Miteinander in den Fa-
milien, in Pfarre und Gemeinde 
wünscht
Pfarrer

Zeitung des Pfarrverbandes Gösting / Thal2

das WundEr dEr WErtschätzung
gEgEn diE VErrohung in Politik und alltag

Eine Lehrerin gibt eine Deutsch-
Schularbeit. Vorlage ist ein gro-

ßer weißer Zettel mit einem schwar-
zen Punkt rechts oben. Worüber 
schreiben die Kinder? Nur über den 

schwarzen Punkt. 
Es hagelt Kritik an 
Mitschülern, Eltern, 
Geschwistern – so 
als füllte der kleine 
schwarze Punkt das 
ganze Blatt aus. So 

sind wir Menschen: mit Kritik sind 
wir sofort zur Hand und kleine Ne-
gativa werden dramatisch überzeich-
net. Im Mittelalter gab es den Pran-
ger; heute gibt es die Bloßstellung im 
Internet mit Hasspostings, Fakenews 
und Falschmeldungen. Alles ist er-
laubt. Mobbing per Handy in der 
Schule, am Arbeitsplatz – und man 
kann sich nicht wehren. 
Auch in der Politik gibt es heute kein 
Tabu mehr. Ex-Präsident Obama 
sagte kürzlich: „ Wir sollten jedes 
Wort aus dem Mund unserer 
Politiker zurückweisen, das 
Angst und Hass nährt und 
rassistisches Gedanken-
gut zur Normalität macht.“ 
Auch Papst Franziskus kon-
statiert viel Gewalt in der 
Sprache der Politiker, und 
wir müssten aufpassen, dass 
daraus kein neuer Krieg in 
Europa entstehe.

Wer Hass sät, wird Gewalt ernten

Woher kommt diese Gewalt in der 
Sprache, dieses Übermaß an Kri-

Wahlkampf  ist. Da geht es darum, den anderen schlecht zu machen und in 
Wunden zu bohren. Ähnlich läuft es auch in unserem Alltag.

tik? Psychologen sagen: wir alle be-
finden uns immer mehr in einem 
Leistungsstress und haben immer 
weniger Geduld mit den anderen. 
Fahrschulen beklagen, wie rück-
sichtslos Autofahrer mit Fahrschü-
lern umgehen. Mein Bruder erzählt 
von seinem Baumarkt im Burgen-
land: er müsse seine Mitarbeiter 
schützen vor Beschimpfungen durch 
Kunden.

Ohne Empathie kein Überleben
Der zunehmende Individualismus 
zeigt sich auch in der Partnerschaft: 
die glühende Liebe, das Feuer des 
Anfangs wird durch den Gewöh-
nungseffekt immer mehr zur Asche. 
Ohne Achtung gibt es aber keine 
Liebe mehr. Aus vielen Kleinigkeiten 
des Alltags besteht diese Wertschät-
zung: Danke für das Essen, Blumen 
zum Geburtstag, Gutenachtkuss 
usw. 
Der Philosoph Stephen Hawkings 
sagte: das Überleben der Mensch-
heit hänge von der Empathie, von 
der Wertschätzung ab. Der Mensch 
ist ein Wesen, das Lob und Anerken-
nung braucht. 

Wie aber werden wir fähig 
zu diesem Lob, zu dieser 
Wertschätzung? Es ist klar: 
wer sich selbst nicht mag, 
kann auch andere nicht mö-
gen. Wie aber komme ich 
zu dieser gesunden Selbst-
liebe, diesem Selbstbe-
wusstsein, das andere nicht 

ausschließt?

Wir sind Gottes Ebenbild

Das macht unsere Würde aus. Wenn 
wir unsere Mitmenschen in diesem 
Lichte sehen, dann haben wir auch 

Vortrag von Vizekanzler
Josef  Riegler:

„Wie können wir unser 
KLIMA noch retten?“

Donnerstag,
17. Oktober, 19 Uhr,

Pfarrsaal Gösting

Danke an Minis Thal: 
HERZ FÜR PFARRE:

Bernhard Gruber, Schriftführer im 
Pfarrgemeinderat (PGR), beglei-
tet seit vielen Jahren unsere großen 
Kirchenfeste. Herzlichen Dank auch 
an Cornelia Stöger, die nach der Fir-
mung weitermacht im Ministranten-
dienst.

DANK AN E. SKERJANETZ
Elisabeth hat ihr Amt als PGR-Vor-

sitzende zurück-
gelegt. Mit groß-
er Umsicht, Liebe 
und Hingabe hat 
sie 2 Jahre ihr Amt 
ausgeübt und viele 
Brücken in der 

Pfarre gebaut. Herzlichen Dank für 
diese Jahre!
ZIVILDIENER gesucht: ab 1. Okt. 
2020 suchen wir wieder einen Zivil-
diener. Meldungen bitte an die Pfarr-
kanzlei.

Stimmzettel für die Pfarrgemeinderatswahl St. Jakob - Thal 
Wahlzeiten: vor und nach den Hl. Messen vom 5. bis 19. März: So. 5.3. 10 h, 
So. 12.3. 8.45 h, So. 19.3. 8.45 h, Wahlschluss: 19.3. 12.30 h 
Briefwahl: Stimmzettel den Boten geben oder in der Pfarrkanzlei abgeben 
Es dürfen maximal 6 KandidatInnen angekreuzt werden! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

BARTL Alfred, 1943, 
Pensionist, Winkelstraße 74 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

BOTT Elisabeth, 1970, 
Beamtin, Rosenhainweg 5 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

DOBERAUER Hildegard, 1952, 
Pensionistin, Am Schlüsselhof 18   
 

 
 
 
 
 
 
 
 

GRUBER Bernhard, 1997, 
Präsenzdiener, Ebenstraße 9 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

PERSTLING Alexander, 1945, 
Landwirt, Pensionist, 
Oberbichlstraße 57 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

RUPRECHT Brigitte, 1954, 
Pensionistin, Schlüsselhofstr.  21 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

SANDOR Klothilde, 1953, 
Hausfrau, Unterbichlstraße 15 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

SKERJANETZ Elisabeth, 1969, 
Magistratsbeamtin, 
Oberbichlstraße 5/2 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

SKERJANETZ Renate, 1972, 
Dipl. Krankenschwester, 
Oberbichlstraße 5/1 
 

    St. Jakob-Thal 
 

Maximal 6 
KandidatInnen 

ankreuzen!  

Herzlichen Dank! 

 

5. bis 19.März 2017 
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dank an  hildEgard 
schWaigEr

Die 
Kraft
der 
Gemein-
schaft.

Was bei Raiffeisen ganz am Anfang stand, steht auch heute wieder ganz oben: 
Solidarität. Füreinander da sein. Miteinander neue Wege gehen. Denn wer 
wüsste besser als wir, was eine starke Gemeinschaft leisten kann. Das ist das 
Erfolgsprinzip, an dem wir auch künftig festhalten werden. www.raiffeisen.at

Was dem Einzelnen nicht

  möglich ist, das vermögen viele.

Inserat_Positionierung_Gemeinschaft_210x297_V2.indd   1 12/28/2015   11:17:50 AM

Seit 1982 war sie - in der 
Nachfolge von Kaiser Mi-
nerl und Dechant Binder – 
Religionslehrerin in Gö-
sting, seit 2003 auch in Thal. 
Generationen von Kindern 
hat sie ein fundiertes Wis-
sen in Religion und zugleich 
die Liebe Gottes vermittelt. 
Viele Kinder erzählen, dass 

Religion ihr Lieblingsfach ist. Niemand in Gösting 
hat so viel von Jesus erzählt wie sie - tagaus, tagein. 
Mustergültig hat sie immer die Kinder zur Erstkom-
munion hingeführt. Nun geht sie mit 1. Sept. in Pen-
sion. In Gösting folgt ihr Monika Kronthaler nach, 
in Thal wird Angelika Dachs-Wiesinger alle Klassen 
übernehmen. Ein herzliches Vergelt´s Gott im Na-
men unserer beiden Pfarren an Hilde Schwaiger für 
diese Hingabe, diese Liebe zu den Kindern! Wir wün-
schen ihr einen erfüllten, gesegneten Ruhestand!  
        
               Karl Niederer

kauft bEi unsErEn bauErn!
Ein bisschEn WElt rEttEn

Beim Bauernarkt in Gösting (beim Interspar, jeden Samstag 
von 7 - 11 Uhr) regional und saisonal einkaufen: das schützt 
unser Klima und erspart uns 40 - 70 % der Treibhausgas-
Emissionen im Vergleich zum Obst und Gemüse aus Süd-
spanien, Italien oder gar Übersee!

Othmar Ablas-
ser (2.v.r.) aus 
Fladnitz/Teich-
alm: frisch-
g e b a c k e n e s 
Holzofenbrot, 
Vol lkornbrot 
uvm. Aronja als 
Saft, Tee, Mar-
melade.

Margarete Neuhold (rechts) aus Gnas: frisches Gemüse, 
Nüsse.
Rosina Kettner (2.v.l.) aus Raaba: Frisch-Gemüse, Kürbis-
kernöl.
Friedrich Lieb (Mitte) aus Humlegg/Eggersdorf: Schwei-
nezucht, Schweinefleischprodukte (Würstel, Zunge, Leber-
knödel, Bratlfett, Speck, Geselchtes uvm.), Obst.
Roswitha Taucher (links) aus Höf-Präbach: frisches Bio-
Obst (Äpfel, Kirschen, Marillen, Erdbeeren, Nüsse), 
Schnaps, Marmelade, Sirup, Säfte, Liköre, Kernöl, Essig, 
Honig, Eier uvm.

sEElsorgEraum graz- nordWEst

Am 24. Juni gab es ein Treffen der Pfarrgemeinderatsvor-
stände unserer Pfarren Gösting, Thal, Kalvarienberg, St. 
Vinzenz und Mariengasse. Es ging um ein erstes Kennenler-
nen der Pfarren. Die Hauptfrage ist, wie eine engere Koope-
ration in Zukunft möglich sein wird. Weitere Treffen folgen.
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katholischE PriVatschulE in raach

Seit 23 Jahren gibt es nun bereits 
die „Private Volksschule Ingrid 

Holzer“ in Raach. Was ursprünglich 
mit drei Kindern im „häuslichen Un-
terricht“ an einem Küchentisch be-
gann, hat seit 1996 im Kinderfreun-
deheim in Raach ein langfristiges 
Zuhause gefunden. Das pädago-

gische Konzept basiert seit Beginn 
auf  zwei einfachen Grundsätzen. Er-
stens sollte die Schule ein Ort sein, an 
dem die Kinder einigermaßen gerne 
hinkommen und die Eltern das Ge-
fühl haben, dass ihre Kinder dort gut 
aufgehoben sind. Zweites sollte je-
des Kind die Möglichkeit haben, im 
Rahmen seiner Möglichkeiten und 
Grenzen seine Fähigkeiten zu entwi-
ckeln. Dieses Konzept findet guten 
Zuspruch, sodass es von Jahr zu Jahr 
genügend interessierte Eltern gibt, 
die ihre Kinder an unserer Schule 
anmelden.

Totales Eingehen auf  jedes Kind
Im Jahr 2014 gründeten Schuleltern 
einen Verein zur Unterstützung der 
Schule. Ein Ziel war auch der lang-
fristige Weiterbestand der Schule, die 
sich ausschließlich aus den Eltern-
beiträgen finanzierte. Mit verschie-
denen Aktivitäten wurde engagiert 
für die Schule gearbeitet (Förder-
mitglieder, Benefizkabarettabend 
mit Klemens Maria Schreiner – ein 
ehemaliger Schüler der Schule, He-

Leiter des Amtes für Schule und 
Bildung Herrn Walter Prügger und 
seinem Stellvertreter Herrn Dr. Li-
enhart zu verdanken. Dafür möchten 
wir uns herzlich bedanken.

Ein großer Dank gilt auch der Orts-
gruppe der Kinderfreunde, mit 
deren Unterstützung auch die er-
forderlichen Zubauten in Angriff  
genommen werden konnten. Insge-
samt beginnt für uns mit dem kom-
menden Schuljahr auch symbolisch 
ein neuer Abschnitt. Von einem der 
drei Kinder, mit denen diese Schule 
begann, wird mit Herbst eine Toch-
ter unsere Schule besuchen. Wir bli-
cken mit großer Dankbarkeit auf  das 
zurück, was hier in all den Jahren 
wachsen durfte und wünschen uns, 
dass es noch für viele Kinder ein 
guter Platz zum Lernen wird.

Ingrid und Norbert Holzer

rausgabe des Buches „Pädagogik der 
Zufriedenheit“).
Seit 2005 gestaltet den Religions-
unterricht Frau Waltraut Neubauer. 
Die Pfarre ermöglicht es auch, dass 
wir die Feste des Jahres-
kreises in der Raacher 
Kirche feiern können. 
Jedes zweite Jahr erleben 
unsere Kinder außer-
dem mit Herrn Pfarrer 
Niederer die Feier der 
Erstkommunion. Wei-
ters ergab sich durch 
Vermittlung von Herrn 
Pfarrer Niederer eine 
nun auch schon jahrelan-
ge Verbindung mit einem 
Schulprojekt in Argentinien. 

Zufriedenheit fördern!
Aus dieser fruchtbaren Zusammen-
arbeit entstand die Idee, ob unsere 
Schule nicht als katholische Privat-
schule weitergeführt werden könnte. 
Die Verhandlungen mit dem Amt 
für Schule und Bildung der Diöze-
se gestalteten sich sehr konstruktiv 
und entgegenkommend, sodass es 
zu einem positiven Abschluss durch 
die Zustimmung des Bischofs Dr. 
Krautwaschl kam. Mit dem Schul-
beginn 2019/20 wird die Schule in 
die Gemeinschaft der katholischen 
Privatschulen aufgenommen. In-
grid Holzer gibt damit ihre Rolle 
als Schulerhalterin 
an den Schulverein 
ab. Der neue Name 
der Schule lautet 
nun „Private Volks-
schule des Vereins 
Zufrieden Lernen“. 
Dass dieser organi-
satorische Umbau 
innerhalb eines Jah-
res möglich war, ist 
in erster Linie dem 

Segnung des erweiterten Pfarrsaales in Raach: ein Ort 
der Begegnung und Gemeinschaft. Danke an Franz 
Neubauer, Robert Schrei und Team.

v.l.n.r: Regina Klescher, Waltraut 
Neubauer, Leiterin Ingrid Holzer

Hinreißende Musical-Aufführung der
Volksschule in der Raacher Kirche
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„ d E r  h i m m E l  m i t t E n  i n  t h a l “
25 Jahre Kirchweihe am 12. Mai

               Sie überlegen 
  eine Immobilie zu verkaufen?
 " Diese Fragen haben Sie sich 
                   mit Sicherheit schon gestellt."

     Wieviel ist meine Immobilie überhaupt wert?
     Wie erziele ich den bestmöglichen Preis?
     Wie finde ich die größtmögliche Käuferschicht?
     Wie schaffe ich 100te Telefonate und Besichtigungen?
     Wie schütze ich mich vor Neugierigen und Ausspionierern?
     Wie kann ich rechtliche Fragen beantworten?
     Wie geht die finanzielle Abwicklung?
     und vieles, vieles mehr!

  G U T S C H E I N 
    IMMOBILIEN - Marktwert - CHECK 
        statt EUR 600,- um EUR 0,-
           Wir ermitteln den  Marktwert Ihrer
      Immobilie kostenlos und unverbindlich!

RE/MAX Nova                                    Silvia Unterrainer
8055 Graz, Triester Str.367 0664 - 15 54 826

Mit „Himmel“ bezeichnete die Klei-
ne Zeitung unsere Kirche anläss-
lich der 25-Jahr-Feier. Mit großer 
Dankbarkeit durften wir dieses Fest 

feiern. Dabei war der Kirchneubau 
anfangs keineswegs unumstritten: 
„Sie müssen den Bau einstellen las-
sen!“, sagten erboste Bürger damals 
zu Bürgermeister Peter Urdl. Prof. 
Ernst Fuchs war nicht jedermanns 
Geschmack.
Das alles ist heute Geschichte. Wie 
die Vielzahl von Taufen und Trau-
ungen beweist, wird die neue Kirche 
gerade von der jüngeren Generation 
gerne angenommen. Besucher aus 

der ganzen Welt schwelgen in
höchsten Tönen über unsere Kirche. 
Das durfte und musste man feiern 
am 12. Mai – mit dem Bischof  na-

türlich. Nach einer Intra-
da des Marktmusikvereins 
und einem Lied der Volks-
schulkinder wurde Bi-
schof  Krautwaschl von 
Bürgermeister Brunner 
und Renate Skerjanetz 
(PGR) willkommen ge-
heißen. Ausgehend vom 
Jakobsweg sprach der 

Bischof  über das Unterwegssein 
und ermunterte zum Miteinander. 
Das Jugendorchester des Musik-
vereins unter Bettina Wagner und 
der Singkreis Thal unter Chia-Wen 
Hsieh-Nietsche gestalteten die fest-
liche Liturgie. Mit Symbolen (z.B. 
Steine, Farbpinsel) erinnerten Ma-
ria Ponstingl, Heidrun Brunner, 
Grete Hofer, Anni Höller und Mar-
git Pasinjek an den Kirchenneubau. 

Karl Friedl, der älteste noch lebende 
„Kirchenbaumeister“, wurde stell-
vertretend für die 80 HelferInnen 
von damals eigens bedankt. Nach der 
Messe segnete der Bischof  das neue 
Pfarrzentrum, bei dessen Entstehen 
ebenfalls viele aus der Pfarre mithal-
fen. Namentlich erhielten Josef  Wet-

zelberger, der fast rund um die Uhr 
da war, und Rudolf  Petrik Anerken-
nungen. Danke auch der Fa. Malli für 
diesen gelungenen Bau! Danke dem 
Musikverein, der im Zelt weiterspiel-
te, und den vielen fleißigen Händen, 
die zum Gelingen dieses Festes bei-
getragen haben.
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P fa r r s E k r E t ä r i n :  W a r u m  i c h  g l a u b E

VERSICHERUNGSBÜRO LIST
HITZENDORF

Haben Sie schon über
Ihre Pension nachgedacht?
Wie wollen Sie Ihren Lebensabend verbringen?
Haben Sie genug Geld für Ihre Freizeit?

Über den flexiblen Vermögensaufbau 
mit Steuervorteilen informieren wir Sie gerne!

Wir freuen uns auf Sie!

Dir. Christian List
Geschäftsführer

Montag - Freitag
8 - 12.30 u. 13.30 - 17 Uhr

A-8151 Hitzendorf 8
T: 03137 600 35 - 00
F: 03137 600 35 - 80
M: 0664 300 90 19
E: office@buero-list.at
www.buero-list.at

Das ist eine leichte Frage für mich. Wie viele von euch schon wissen, in mei-
nen empfindlichen jungen Jahren (14) befand ich mich plötzlich in einem 
Kriegsgebiet. Mein Leben drehte sich um 180 Grad. Alles, was gestern war, 
gab es am nächsten Tag nicht mehr. Nur ER, der liebe Gott, war gestern da, 
war am nächsten Tag da, ist heute da und wird auch morgen da sein. Er trägt 
mich und gibt mir den Halt in meinem Leben.   
Johannes 8,12: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, der wird nicht 
wandeln in der Finsternis, sondern wird das Licht des Lebens haben.

Mein Name ist Sanela Vucic. Ich bin die neue Pfarr-
sekretärin in der Pfarre Thal. Seit mehreren Jahren 
bin ich, beginnend in der Pfarre Graz-St. Peter, ge-
folgt von Bischöflichen Ordinariat, in der Katho-
lischen Kirche Steiermark tätig. Ich stamme aus Bos-
nien und Herzegowina, bin verheiratet und Mutter 
von zwei wunderbaren Buben.  
Herzlich willkommen: danke der Sanela, dass sie 
nach ihrer Tätigkeit  im Ordinariat in das  kleine Thal 
kommt. Immerhin gilt es hier eine Weltberühmtheit 
zu verwalten – Matriken, Schriftenstand, Friedhof  

mit 14 Stunden pro Woche. Wohnhaft ist sie in der Pfarre St. Vinzenz-Eg-
genberg. Wir wünschen ihr Gottes Segen für ihre Arbeit, Freude im Dienst 
und ein gutes Miteinander in der Pfarre.                                 Karl Niederer

Ingeborg Maier hat 5 Jahre lang mit 
großer Um-
sicht und 
Sorgfalt die 
Pfarrkanzlei 
in Thal gelei-
tet. Zu ihren 
Aufgaben ge-
hörten auch 
der Friedhof, 
wo sie auch 

im  Ehrenamt (zusammen mit ihrem 
Gatten Andreas) viel getan hat,und 
der Schriftenstand, der gerade für 
unseren Sakraltourismus äußerst 
wichtig ist. Nach dem Weggang von 
Gabor Saruga hatte sie viele weitere 
Aufgaben mit Pfarrhaus, -saal und 
Kirche, die sie bestens gemeistert 
hat. Inge war mir und anderen ge-
genüber stets loyal, freundlich, zu-
vorkommend und hilfsbereit, wofür 
ich ihr ebenfalls herzlich danke.
                                  Karl Niederer
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Wirtshaus Kreuzwirt
Familie Roman Pekarz
Weingartenweg 2
8051 Thal bei Graz

0316/586650
mail: kreuzwirt-thal@gmx.at

Montag & Dienstag Ruhetag
(ausser Feiertag)
Mittwoch bis Samstag ab 11 Uhr
Sonn- und Feiertag ab 10 Uhr 

c h a r m E b o l z E n  d E r  P fa r r E

Drei Zivildiener von Fam. Pfeifer
Seit 18 Jahren haben wir Zivildiener. Sie sind aus unserem Pfarrle-
ben nicht mehr wegzudenken. Die Caritas, die uns die jungen Männer 
vermittelt, nennt diese „top“ und „hochmotiviert“. Ich staune immer 
wieder, was diese jungen Leute alles können, welche Kompetenz und 
Kenntnisse sie bereits in diesem Jugendalter haben! Nicht nur bei 
Computer und Handy, sondern auch im sozialen Verhalten: welche 
Werte sie bereits von zu Hause mitbringen. Daher gilt der Dank ei-
gentlich zuerst den Eltern! Bunt und vielfältig ist der Zivildienst in 

der Pfarre: Von Jungschar 
und Ministranten über Jugend 
bis zu den Senioren, die sich 
immer freuen, wenn sie ein 
junges Gesicht sehen. Wei-
ters: Flüchtlinge, Sammeln bei 
Geschäften, Pfarrfeste, Mit-
hilfe bei Veranstaltungen und 
Gottesdiensten, Einkäufe, Pla-
katierungen, Präsentationen 
usw. Dabei ist jeder der Jungen 
anders. So bleibt man auch als 
Pfarrer jung und herausgefor-
dert.
Zuletzt war Simon Pfeifer aus 
Puntigam bei uns beschäftigt. 

Die Mädchenherzen hat er im Sturm erobert. Zur sozialen Kompe-
tenz kam auch technisches Geschick. Zu Pfarrers Geburtstag hat er 
einen Kuchen gebacken. Simon war bereits „belastet“ durch seine 
großen Brüder: David (2008-09), der später auch bei unseren Festen 
half, und Matthias (2013-14), der Vorläufer als Charmebolzen, haben 
bereits die Furchen gezogen für ihren „kleinen“ Bruder. Danke, lieber 
Simon, für deinen unermüdlichen Einsatz und dein Strahlen, das du 
jeden Tag in unsere dunklen Pfarrhofräume gebracht hast. Mit großer 
Dankbarkeit denke ich auch an die Eltern Lisbeth und Gerhard Pfei-
fer, die wohl gar nicht ermessen können, welch großes Geschenk sie 
unseren Pfarren Gösting und Thal mit ihren drei prachtvollen Söhnen 
erwiesen haben: Vergelt´s Gott!

Christoph Lang aus Gratwein wird ab Oktober der nächste Zivildie-
ner sein, der wiederum anders ist, aber genauso die soziale Kompe-
tenz mitbringt: wir dürfen ihn herzlich begrüßen!
                                                                    Karl Niederer

GESPRÄCHSCAFE FÜR TRAUERNDE

Wenn Sie um 
einen lieben 
M e n s c h e n 
trauern, sind 
Sie herzlich zu 
unserem „Ge-
s p r ä c h s c a f e 
für Trauernde“ 
e i n g e l a d e n . 

Das Gesprächscafe ist ein Angebot der Pfarre und 
steht allen offen, die von Verlust und Trauer betroffen 
sind. Sie haben die Möglichkeit,  Menschen zu tref-
fen, die ähnliche Erfahrungen gemacht haben und die 
Sie auf  dem Weg der Trauer - gemeinsam mit einem 
Team - ein Stück des Weges begleiten.

Die nächsten Termine:
Di. 8. Okt. und Di. 10 Dez. 17 - 18.30 Uhr, Ort: Pfarr-
hof  Gösting (Esszimmer), Göstingerstrasse 189
Kontakt: Angela Kamper/ Elfi Krammer und Gerti 
Kreiner, Tel: 0316/68 46 45

Am 13. Juni fand wieder unsere alljährliche Se-
niorenwallfahrt statt. Diesmal war unser Ziel die 
Wallfahrtskirche am Frauenberg und Seggauberg, 
wo wir auch das Schloss besichtigten. Am Nach-
mittag ging es dann nach Gamlitz, wo wir diesen 
schönen Tag bei einer guten Jause und gemüt-
lichem Beisammensein ausklingen ließen.

Unsere drei Zivildiener (von links) 
Matthias, David und Simon mit 
Partnerinnen und Eltern Lisbeth 
und Gerhard Pfeifer: Vergelt´s 
Gott!
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Attraktives REIHENHAUS ZU MIETEN  
in Thal bei Graz
Architekten geplantes Ob-
jekt (Bj.1983) in sonniger Ru-
helage. 127m2 Wohnfläche,  
38cm Ziegelmassiv Bauweise. 
4 Schlafzimmer, Küche und 
großzügiger Wohn-Essbereich, Bad/WC, 
Du/WC, Dachboden, Keller. 2 sonnige 

nicht aufgEbEn!
Und volle Netze: das war heuer der Wunsch an die Erstkommunionkinder. Auch s i e mögen den wunderbaren Fischfang erfahren – so wie die Jünger damals. Herz-
lichen Dank an die Religionslehrerinnen Hildegard Schwaiger und Angelika Dachs-Wiesinger, die die Kinder wieder mit viel Liebe vorbereitet haben, an die Familien-
band und die Tischeltern,  die ihre kostbare Zeit den Kindern geschenkt haben. 

Viele Grazer Pfarren haben im Vorjahr 
am 18. November, dem Elisabethsonntag 
(Welttag der Armen) zu einem Mittages-
sen eingeladen. 
Auch wir in 
Gösting ha-
ben die Tische 
schön gedeckt 
und durften 
mit älteren, einsamen Menschen, Alleiner-
zieherinnen, Flüchtlingen, Menschen mit 
Migrationshintergrund und alleinstehen-
den Personen einige schöne, bereichernde 
Stunden erleben. Wir durften gemeinsam 
gut essen, aber es waren die Momente der 
Begegnung. Wir hatten Zeit füreinander, 
Zeit sich besser kennenzulernen, Zeit zum 
Reden und zum Zuhören.

Auch in diesem Jahr werden wir am 24. 
November zum „Sonntag der Gastfreund-
schaft“ einladen.

„so n n tag d E r ga s t f r E u n d s c h a f t“
Wir bittEn um hilfE für 24. noVEmbEr    Pfarrsaal gösting

KAB-Messe
am 1. Mai auf  der 
Ruine Gösting 
mit Segnung des 
neuen Anna-
bildes

Viel Spaß und Freude beim Jungscharlager in Hirschegg. Herzlichen Dank an 
Cati Pop, BetreuerInnen und Köchinnen Maria Schauer und Angela Kamper
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Fest der Treue: „Es macht nichts!“ 
Mit großer Dankbarkeit feierten unsere Ehejubilare dieses Fest in beiden 
Pfarren. Thema der Messe war: „Ich liebe Dich!“ Eheberater halten aber 
noch ein 2. Leitmotiv für die Ehe wichtig: „Es macht nichts“. Das heißt: 
Du darfst auch Fehler machen. Ich verzeihe dir. Du musst nicht Gott sein. - 
Danke für dieses Beispiel jahrzehntelanger Liebe und Treue! Nach der Messe 
gab es noch eine vorzügliche Bewirtung durch Elisabethrunde bzw. Pfarrcafe. 
Herzlichen Dank.

nicht aufgEbEn!
Und volle Netze: das war heuer der Wunsch an die Erstkommunionkinder. Auch s i e mögen den wunderbaren Fischfang erfahren – so wie die Jünger damals. Herz-
lichen Dank an die Religionslehrerinnen Hildegard Schwaiger und Angelika Dachs-Wiesinger, die die Kinder wieder mit viel Liebe vorbereitet haben, an die Familien-
band und die Tischeltern,  die ihre kostbare Zeit den Kindern geschenkt haben. 

DANK AN MINIS: Zeugnisverteilung zum Schulschluss auch für unsere 
Minis! Dank auch an Akolyth Kilian Salloker (2. Reihe). Wir suchen weitere 
Ministranten und wollen, dass ihnen Kirche Spaß macht. Meldungen bitte 
bei Cati Pop

Damit dieser Sonntag wieder gut ge-
lingt, brauchen wir Unterstützung, zum 
einen finanzieller Art, so können Sie mit 

einer Spende  von 10 Euro mit-
helfen das Mittagessen für unsere 
Gäste zu finanzieren. Auch bitten 
wir um konkrete Mithilfe am 24. 
November, falls es Ihnen möglich 
ist, zu helfen. Bitte melden Sie 

sich bis zum 20. Nov. in der Pfarrkanz-
lei. 

Der Apostel Paulus ruft in einem seiner 
Briefe auf: „Vergesst die Gastfreund-
schaft nicht; denn durch sie haben ei-
nige, ohne es zu ahnen, Engel beher-
bergt!“ (Heb 13, 2)

Wir durften diese Erfahrung machen!
Wir freuen uns wieder auf  ein gutes 
Miteinander und schöne Begegnungen!
Angelika-Dachs-Wiesinger, PGR-Vors.

„so n n tag d E r ga s t f r E u n d s c h a f t“
Wir bittEn um hilfE für 24. noVEmbEr    Pfarrsaal gösting

Balkone, 20m2 überdachte Terrasse, TG. 
Biomasse-Gemeinschaftshei-
zung neuester Technik. Ge-
meinschaftsraum, überdachte 
Spielfläche, große, ruhige, 
schön bepflanzte Allgemein-
Freiflächen.  Willhaben.at: 

Code: 323140574;   Tel:+43680 215 
2792    Summe: ein schöner Platz für 
eine Familie!
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Kalvarienbergstraße 81, 8020 Graz
www.blumen-friedl.at, Tel. 0316-68 22 13

florale Geschenke
Hochzeitsfloristik
Trauerfloristik
Balkonblumen
Dekoartikeln
Innenraumbegrünung
exklusive Gefäße
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 7 - 18.30
Sa 8 - 17
So u.Feiertag 8 - 12

Die Kirchenmäuse unter der Leitung 
von Kati Pachatz führen zum zwei-
ten Mal das Musical „Pinkus Quak“ 
auf. 
Lustige Texte und Lieder, tolles 
Bühnenbild, verkleidete Kinder und 
vieles andere erwartet euch.  
Wann? So. 29. 9. 2019 um 12 Uhr 
Wo?               Kirche Gösting 
Eintritt:         freiwillige Spende 
 
kindErchor „kirchEnmäusE“
 
Singst du gerne im Chor und bist du 
zwischen 5 bis 10 Jahre alt? Dann 
bist du beim Kinderchor Kirchen-
mäuse ganz richtig!
Wir singen jeden Mittwoch (außer in 
den Ferien) von 16 bis 17 Uhr in der 
Pfarre Gösting.
Singen im Chor oder Solo, tanzen, 
bewegen, Rhythmusinstrumente 
spielen und viel Spaß miteinander 
haben - das alles wartet auf  dich! 
Wir treffen uns im Herbst das erste 
Mal am Mittwoch, den 11.9.2019 um 
16 Uhr im Pfarrsaal Gösting. 
 

hErzlichE Einladung zum 
musical Pinkus Quak

„musik und tanz mit dEr 
musikmaus“ (musikalischE 
frühErziEhung)

Das ist der Name vom neuen Kurs, 
den ich ab Herbst 2019 für die etwas 
kleineren Kinder (2-4-jährige mit Ih-
ren Eltern oder Großeltern) anbie-
ten möchte. 
Er wird das erste Mal am Mittwoch 
den 2. 10. 2019 um 
14:30 Uhr stattfin-
den. Dauer: 40 Mi-
nuten 
Je nach Anmel-
dungen kann sich 
der Termin nach 
Absprache mit den 
Teilnehmern noch 
im Herbst verän-
dern.

Ich möchte den Kindern die Musik 
näher bringen. Durch das Singen 
von verschiedenen Liedern, Tan-
zen und Bewegen zur Musik, Hören 

von Klanggeschichten, 
Ausprobieren von ver-
schiedenen Rhythmus-
instrumenten, Hören 
von Klavier- und von 
vielen anderen Klängen 
werden sie sicher eine 
abwechslungsreiche 
Zeit erleben!   
Kosten: 60 € pro Seme-
ster
Nachdem die Anzahl 
an Familien bei den 

Kursen begrenzt ist, bitte ich um 
Voranmeldungen bis spätestens 
15.9.2019
Kontakt und Info: kati.pachatz@
aon.at oder 0664/4551197.  
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lEbEnfrEudE 60+   hErzlichE Einladung zum "sEniorEntrEff"

Lebensfreude 60+

Seniorentreff  der Pfarre Gösting 
(meist am letzten Mittwoch im Monat, 
15 h)
Ich möchte Sie herzlich zu unseren 
monatlichen Treffen einladen:
Jede/r kann kommen, für alle machen 
wir die Türen auf!
Im Seniorentreff  geht es um Aus-
tausch, Gemeinschaft, Geselligkeit, 
Unterhaltung, aber auch um Hilfsan-
gebote und Unterstützung, wenn es 
darum geht, die Herausforderungen 
des täglichen Lebens auch im Alter 
möglichst selbstbestimmt und selbst-
ständig zu meistern. Themen, die sich 
rund um das Altern drehen, sind uns 
genauso wichtig wie beispielsweise 
Diavorträge über ferne Länder. Aktu-
elle gesellschaftskritische und globale 
Themen finden auch Platz, ebenso wie 
Gesundheit und Freizeitgestaltung. 
Die ähnlichen Interessen, Sorgen und 
Ängste, Einschränkungen…die sich 
aus der gemeinsamen Altersgruppe er-
geben, werden wir in unser Planen und 
Tun miteinbeziehen.
Neue soziale Kontakte und Freund-
schaften können hier in der Runde 
geknüpft werden, die über die Senio-
rentreffs hinaus erhalten und gepflegt 
werden können. So dürfen all diese 
Menschen in dieser Lebensphase, die 
oft von Einsamkeit und Einschrän-
kungen in unterschiedlichen Bereichen 
geprägt sind, gegenseitige Unterstüt-
zung erfahren.
Wir feiern bei den monatlichen Tref-

ten, Märchen er-
zählt.
Auf  eine schöne 
Gemeinschaft mit 
vielen netten Begeg-
nungen an interes-
santen, fröhlichen  

Nachmittagen freuen sich 
Angela Kamper

und das Seniorenteam

Wenn Sie abgeholt werden möchten, 
bitte melden Sie sich in der Pfarrkanz-
lei Tel. Nr.0316/ 68 46 45.

AKTIVRUNDE: Aktiv mit Geist, 
Seele und Körper startet am 1. Okto-
ber um 15 Uhr - 16.30 Uhr im Pfarr-
saal.
„Das Gehirn zu trainieren seit der Ju-
gend, ist eine lebenslange Tugend.
Fährst du fort, dies zu betreiben, so 
wird es dir erhalten bleiben.“

In dieser offenen Runde am jeweils 1. 
und 3. Dienstag im Monat, gibt es An-
regungen aus den 4 Lebensbereichen:
Gedächtnis, Bewegung (im Sitzen), 
Alltagsfähigkeiten und Lebenssinn.
Ziel ist es, die „grauen Zellen“ spiele-
risch in Schwung zu bringen und die 
Freude an der Bewegung zu Musik zu 
wecken.
Es sollte die Bereitschaft zur regelmä-
ßigen Teilnahme da sein.
Anmeldung bitte in der Pfarrkanzlei: 
Tel. 0316/ 68 46 45
Auf  lustige und abwechslungsreiche 
Stunden freut sich   Angela Kamper

fen die Geburtstage unserer Senior-
Innen, und um 17 Uhr gibt es noch die 
Möglichkeit,  den Gottesdienst in der 
Kapelle zu besuchen.

25. 9. mit Schwung und Gesang in den 
Herbst: Maria und Rupert Kern sowie  
Dr. Kurt Stelzer mit ihren Liedern 
zum Mitsingen und anderen stim-
mungsvollen Melodien (auch Tanzen 
ist erlaubt) begleiten ins neue Pfarr-

s e n i o r e n j a h r. 
Die Texte wer-
den dazu an die 
Wand projiziert, 

sodass auch wirklich jeder mitsingen 
kann! Auch dürfen wir uns an den 
Texten, die zum Thema Erntedank 
und Herbst passen, erfreuen.

23.10. Neuseeland: faszinierende 
Schönheiten zeigt uns Frau Elisabeth 
Ospelt aus Thal, die Schönheiten von 

Neusee -
land mit 
den Kü-
stenland-
schaften, 
R e g e n -

wäldern und erzählt ihre Eindrücke 
aus diesem Paradies.

27.11. Märchen für Senioren: Wir dür-
fen uns auf  eine märchenhafte Stunde 
voller Mystik, Spannung und Aben-
teuer freuen, wenn uns der „Märchen-
klaus“ Klaus Streichert aus Gösting 
seine selbstgeschriebenen oder nach 
alten Quellen liebevoll neu arrangier-
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firmung: Mit einer Rekordzahl von Firmlingen feierten wir heuer dieses Fest der Jugend in Gösting und Thal. 
Danke zu sagen ist den Firmspendern: ehem. Dechant P. Paulus Kamper (unten) vom Stift Rein, der in Thal firmte, 
und für Gösting Dr. Herbert Meßner (oben) vom „Sonntagsblatt“, der steirischen Kirchenzeitung; weiters der mitrei-
ßenden Band der Pfarre sowie dem Firmteam Michael, Natascha Theresa Neuhold und Joachim Perstling und allen, 
die in der Firmvorbereitung halfen. Alle Gefirmten sind eingeladen, zur Jugendgruppe am Freitag um 19h in den 
Jugendraum im 2. Stock des Pfarrhofs Gösting zu kommen. Beginn 12.Sept.

Firmvorbereitung  2019 - 2020
Firmanmeldung: Wenn du im Pfarr-
verband Gösting/Thal wohnst, die 4. 
Kl. NMS/Gym. (oder eine höhere) 
Klasse besuchst, kannst du dich per-
sönlich für die Firmung im kommen-
den Jahr anmelden. Bitte bringe mit: 
Taufschein und Geburtsurkunde (in 
Kopie), sowie € 10.-  Unkostenbei-
trag. 

Anmeldetermine in Gösting: 23.09. 
und 1.10.; in Thal: 25.09.und 3.10, je-
weils von 17 bis 19 Uhr in der Pfarr-
kanzlei. 

Firmstart: 
Gösting: Wir starten die Firmvor-
bereitung mit einem gemeinsamen 
Gottesdienst am So, dem 20.10. um 
10. 15 Uhr in Gösting und am So, 
dem 27.10. um 8.45 Uhr in Thal. 

Nach der Messe erhältst du wichtige 
Informationen für die Firmvorberei-
tung.
Firmelternabend:
für beide Pfarren am 10.10.2019 um 
19 Uhr in Thal (Pfarrsaal). 
Eltern- und Patenabend:
12.3.2020 um 19 Uhr in Gösting.
Firmung in Thal: 30.05.2020
Firmung in Gösting: 23.05.2020
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Kinder
ecke

Minis &
Jungschar

Gösting

Thal
Zwergerl

Kinder
Kirche

Gösting

ThalGösting

Thal

Noch
Fragen?

Dann melde Dich bei
Cati Pop
0676 8742 66 40
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Geburtstagsjubilare:   Wir gratulieren recht herzlich
Zum 70. Geburtstag: Johann Baumgärtner, Ing. Rudolf  Hubinger, 
Juliana Bergmann, Hermine Raitmayer, Christina Veit, Josef  Strah-
häusl, Annemarie Totz, Milanka Kac, DI Dr. Laurentius Windholz, 
Waltraude Duschek, Josef  Ternek
Zum 75. Geburtstag: Anna Friedam, Renate Fürst, Elfriede Stock-
ner, Hilde Scheer, Dr. Kurt Sibetschnik, Gerda Weilguni, Josef  Moser, 
Gertraud Schweiger, Helmut Oberbichler, Dorothea Herritsch, Re-
nate Velisek
Zum 80. Geburtstag: Helga Sojka, Ernst Boh, Christa Winterer
Zum 85. Geburtstag: Dolores Endler, Gertraud Konrad, Viktor 
Perschler
Zum 90. Geburtstag: Franz Kaufmann, Helga Grabner, Elfriede 
Zankl, Franziska Rejak
Zum 91. Geburtstag: Helena Ackerl, Elisabeth Klein
Zum 92. Geburtstag: Anna Fuchs, Vida Tschuffer, Helga Zarfl
Getauft wurden in Gösting: Linus Lind, Sophie Benjamina Jend-
ric, Isabella Grabner, Mia Elisabeth Schwinger, Clea Ladan, Va-
lentine Ikhine, Valerie Ikhine, Victoria Ikhine, Dzemal Alexander 
Cvijancevic, Noah Jendric, Magdalena Föst, Ina Primus, Elias 
Theodor Matscheko, Ferdinand Leopold Markus Koller- Schalk,
Lorenz Tobias Perstling 
Getraut wurden in Gösting:
Ing. Bernhard Suntinger und Natascha Neuhold, BSc;
Heiko Malli und Pamela Ischovits, Pirka
Verstorben sind in Gösting: Werner Marth, Weidweg; Rosina 
Kernbeiß, Obere Weid; Maria Fritz, Bresslern-Roth-Weg; Wal-
traud Doppelhofer, Sylvia Zielinski, Siegfrieda Bosnar, Johann 
Schiffer, Gerda Tudor

f r E u d  u n d  l E i d  i n  d E r  P f a r r E
t h a l g ö s t i n g

Geburtstagsjubilare:   Wir gratulieren recht herzlich
Zum 70. Geburtstag: Christine Vötsch, Anna Kurzmann, Anton 
Fave, Maria Wagner, Elfriede Sehrschön, Kajetan Puntigam, Hilde-
gard Walcher, Siegfried Malli
Zum 75. Geburtstag: Gisela Böhm, Rosemarie Lissetz, Hans-Peter 
Kellerer
Zum 80. Geburtstag: Erika Stark, Wilhelm Kainz, Ingeborg Kel-
lerer, Erwin Krusch, Franz Baumgartner, Henriette Gruber, Erna 
Urabic, Herta Tatzer
Zum 85. Geburtstag: Elfriede Zanella, Franz Ponstingl, Josef  Wolf, 
Alois Baumgartner
Zum 90. Geburtstag: Gertrude Taibl
Zum 91. Geburtstag: Maria Neubauer, Johann Neubauer
Zum 92. Geburtstag: Anna Schloffer
Zum 93. Geburtstag: Ingeborg Scheucher
Zum 96. Geburtstag: Kajetan Puntigam sen., Aurelia Huber
Zum 97. Geburtstag: Maria Hofer
Wer keine Geburtstagsgratulation wünscht, möge sich bitte in der 
Pfarrkanzlei melden: 684645 (Gösting)
Verstorben sind in Thal: Rudolf  Stejskal jun., Seiersberg, Rudolf  
Kolland, Oberbichl, Gertrude Höller, Steinberg, Franz Meister
Getauft wurden in Thal: Laurin Heinz Karl Spreitz (Wolf), Luca 
Walter Herbert Kalander (Fers), Theodor Heinrich Schoberwalter, 
Clara Luisa Seeman (Psonder), Luca Sauer (Fuchs)

Für Sie als Verkäufer zählt der bestmögliche Verkauf Ihrer 

Immobilie. Gute Beratung rund um die Immobilie wird 

immer wichtiger! Jetzt unverbindlich einen Termin für die 

Beratung & Wertfeststellung (auch Zinshaus)  mit dem 

Immo-Berater vereinbaren!  termin@derimmoberater.at

Jetzt den Wert Ihrer 

Immobilie feststellen

BM DI (FH) Georg Franz

ist der Immo-Berater

und erreichbar unter 

0680 20 13 530

Weitere Infos:

Innoestate GmbH

Mariahilferstraße 32

8020 Graz

www.innoestate.at
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Seniorentreff  60+ (Angela Kamper)
letzter Mittwoch i.M.        15-17 h 
Zwergerltreffen (Cati Pop)
Dienstag                           9-11 h
Singkreis St. Anna (R. Zavaczki)
Dienstag                          19.45 h 
Kinderchor „Kirchenmäuse“ (Ka-
tarina Pachatz) Mittwoch (5-10jäh-
rige)  16-17 h  
Musikalische Früherziehung
Mi., 14.30 h  (ab 2. 10.)
Jugendstunde (Cati Pop)Freitag 
19 - 21 h
Kreativwerkstatt  Donnerstag 9 h
(Beginn: 12.9.)

Pfarre St. Jakob – Thal

Am Kirchberg 1, 8051 Thal
Tel. 57 22 26
Handy: 0676/8742 6522
thal@graz-seckau.at 
http:/ / thal .graz-seckau.at

Karl Niederer  Pfarrer
Ecaterina Pop         Pastoral-Ass.
Sanela Vucic  Pfarrsekretärin
Alfred Bartl  Mesner
Christoph Lang       Zivildiener
Renate Skerjanetz    stv. PGR-Vors.
Josef  Wetzelberger  stv. WR-Vors.
Pfarrkanzlei 
Montag, Mittw., Donnerst.  10-12 h
Gottesdienste in St. Jakob
Sonntag                                8.45 h        
1. Sonntag            10 h
Sprechstunden Pfarrer
Mittwoch       11 -12 h
und nach Vereinbarung    68 46 45
Krankenkommunion
bitte in der Pfarrkanzlei melden
Zwergerltreffen (Dragana Kisic)
Mittwoch, Pfarrsaal       9 - 10.30 h
Geselliger Nachmittag  50+
(Elisabeth Ospelt)
an einem Donnerstag im Monat  15 h
Vinzenzgemeinschaft/Sozialkreis 
(Rudolf  Petrik/E. Ospelt)
Singkreis Thal: Mittwoch     18:45 h
(Chia-Wen Hsieh-Nitsche)

Pfarre St. Anna- Gösting
Göstingerstr. 189,  8051 Graz
Tel. 68 46 45, FAX  DW 19
Handy: 0676/87 42 6113
graz-goesting@graz-seckau.at
Homepage: http://goesting.graz-seckau.at
Karl Niederer Pfarrer  
Ecaterina Pop       Pastoral-Ass.
Renate Benedikt Pfarrsekretärin
Angela Kamper Pfarrcaritas 
Agnes Matuszewska  pastorale MA
Christoph Lang     Zivildiener
Angelika Dachs-Wiesinger
PGR-Vorsitzende
Joachim Perstling stv. PGR-Vors.
Iris Heher-Milkowits stv. WR-Vors.
Pfarrkanzlei 
Di. bis  Fr.                        9 – 12 h
Montag  geschlossen
Weltladen zu den Kanzleizeiten 
Hl. Messen in St. Anna 
Samstag (Kapelle)                   18 h
Sonntag        10.15  h
1.So. im Mo: Wortgottesdienst 10.15h
2.So. im Mo:  Kinderkirche  10.15 h   
Raach
Hl. Messen: 18 h: 1. Fr. im Monat       
Mlekusweg: Do. 26.9., Do. 31.10., 
Do. 28.11., jeweils um 18 Uhr
Sprechstunde für Hilfesuchende
(Angela Kamper, Christine Terno-
betz)       Mittwoch           9-11 Uhr
Krankenkommunion
bitte in der Pfarrkanzlei melden
Elisabethrunde (Maria Schauer)
Letzter Monatsmontag          19 h
KAB-Runde (Margret Pittner)
3. Dienstag im Monat         18.30 h
Vinzenzgemeinschaft (Angela Kam-
per und Christine Ternobetz)
2. Donnerstag  im Monat         18 h
Ministrantenstunde (Cati Pop)
Freitag                                          16 h
Jungscharstunde (Cati Pop)
Freitag                17 h 

Unsere Kontonummern

Pfarre Gösting: (RAIBA)
AT59 3837 7000 0103 2002
Pfarre Thal: 
AT97 3837 7000 0300 4686
SOS – Hilfsfonds:
AT59 3837 7000 0103 2002
Spendenkonto Pfarrcaritas/
Vinzenzgemeinschaft
AT86 2081 5000 4155 0187 
(Spendenabsetzbarkeit möglich)
Netzwerk von Christen:  
(RAIBA)
AT55 3837 7000 0103 4305
Argentinien-Patenschaften:
(Spendenabsetzbarkeit möglich)
AT40 3837 7000 0103 9619



St. Anna/Gösting St. Jakob/Thal

P F A R R T E R M I N E

Die nächste Pfar rzeitung erscheint am 1.  Dez.  2019

Besuchen Sie unsere Homepage für Infos und Predigten:   http://goesting.graz-seckau.at/ http://thal.graz-seckau.at/

So. 15.9. 10.15 h Hl. Messe
So. 22.9. 10.15 h Hl. Messe mit Vinzenzgemeinschaft
Mi. 25.9. 15 h Seniorentreff  60+ (s.S. 11)
  17 h Hl. Messe
  19 h PGR Sitzung
Do 26.9. 18 h Hl. Messe Mlekusweg (u. 31.10.,28.11.)
So. 29.9. 10.15 h ERNTEDANKFEST, Fest am Kirch- 
   platz, 12 h Musical
Fr. 4.10. 17 h Tiersegnung, Kirchplatz
So. 6.10. 10.15 h Wortgottesdienst
Do. 10.10. 19 h Firmelternabend in Thal
Sa. 12.10. 8 h Mitarbeiterausflug nach Gurk
Mi. 23.10.  Seniorennachmittag, (s. S. 11)
So. 13.10. 10.15 h Hl. Messe, Tag der Weltkirche
Do. 17.10 19 h Vortrag v. Josef  Riegler (s. S. 2)
So. 20.10. 10.15 h Hl. Messe, Firmstart
Sa. 26.10. 18 h Gedenkmesse für Verstorbene
So. 27.10. 10.15 h (Winterzeit) Hl. Messe
Do. 31.10. 18 h Hl. Messe am Mlekusweg
Fr. 1.11. 10.15 h Allerheiligen, Hl. Messe
Sa. 2.11. 18 h Allerseelen, Hl. Messe, Kapelle
So. 3.11. 10.15 h Wortgottesdienst
So. 10.11. 10.15 h Hl. Messe, Erstkommunionstart, 
   Kinderkirche
So. 17.11. 10.15 h Elisabethsonntag, Hl. Messe
So. 24.11. 10.15 h Hl. Messe, Tag der Gastfreundschaft
Mi. 27.11.  Seniorennachmittag (s. S. 11)
Do. 28.11. 18 h Adventkranzsegnung, Mlekusweg
Fr. 29.11. 18 h Adventkranzsegnung, Raach, 
Sa. 30.11. 17 h Adventkranzsegnung, Pfarrkirche
So.  1.12. 10.15 h Wortgottesdienst

So. 15.9. 8.45 h Hl. Messe
Sa. 21.9. 8.30 h Eröffnung Volksschule Thal
So. 22.9. 8.45 h Hl. Messe mit Vinzenzgemeinschaft
Do. 26.9. 19.30 h PGR-Sitzung
So. 29.9. 8.45 h  Hl. Messe
Do. 3.10.  Nachmittagsausflug Senioren
Fr. 4.10. 17 h Tiersegnung in Gösting, Kirchplatz
So. 6.10. 10 h ERNTEDANKFEST
   Ökumen. Gottesdienst mit Singkreis  
   Thal, Bewirtung
Do. 10.10. 19 h Firmelternabend  in Thal
Sa. 12.10 7.45 h Mitarbeiterausflug nach Gurk
So. 13.10. 8.45 h Hl. Messe, Tag der Weltkirche
Fr. 18.10. 19 h Kinoabend, Pfarrsaal, Film: Papst  
   Franziskus
So. 20.10. 8.45 h Hl. Messe
So. 27.10. 8.45 h (Winterzeit) Hl. Messe, Firmstart
Fr. 1.11. 14 h Allerheiligen, Gedenken an Verstorbene
Sa. 2.11. 18 h Allerseelen, Hl. Messe in Gösting
So. 3.11. 10 h Hl. Messe für Menschen mit beson- 
   deren Bedürfnissen
Sa. 9.11. 10 h Martinsfest, 16.30 h (UWZ)
So. 10.11. 8.45 h Hl. Messe
Do. 14.11. 15 h Seniorennachmittag, Bilder aus dem  
   Nordland, Dias
So. 17.11. 8.45 h Elisabethsonntag, Hl. Messe
So. 24.11. 8.45 h Hl. Messe
Sa. 30.11. 15 h Adventmarkt ÖAAB und Pfarre
  18.30 h Adventkranzsegnung
So. 1.12. 10 h 1. Adventsonntag, Erstkom-
   munionstart
  18 h Adventkonzert Singkreis Thal

Vortrag: „Ich habe Demenz!“
Lebensqualität trotz Beeinträchti-

gung. Mit Mag. Barbara Fleck.
Di., 12. Nov., 19h, Pfarrsaal Gösting
„Trotz Demenz kann ich leben, 
lieben, lachen, laufen und lernen – 
wenn du mir hilfst!“ 

Terminvereinbarungen unter: 0650 / 818 98 98
Dr.med. Monika Schiffer, Ärztin für Allgemeinmedizin, Homöopathie und Hypnose 
Einzelsitzungen und Termine nach Vereinbarung. Praxis: Grafenbergstraße 42 b, 8051 Graz
www.monikaschiffer.com

Homöopathie und Klinische Hypnose
Bioidente (natürliche) Hormontherapie
Akupunktur und Aderlass 
Vorsorgeuntersuchungen
Vollblutanalyse

filmabEnd in thal:
Papst Franziskus
Freitag, 18. Oktober, 19 Uhr, Pfarrsaal.
Ein berührender Film!


